
Jahresbericht 2019  
Juniorenabteilung FC Steinach 

Ein weiteres Jahr ist vergangen und wir dürfen wieder über eine erfolgreiche Saison zurückblicken. 
Als FC Steinach sind wir viel mehr als nur ein auf Trainings- und Spielbetrieb ausgelegter Fussballverein. 
Wir sind gleichzeitig für viele Junioren im Alter von 6 bis 19 Jahren auch Treffpunkt, um gemeinsam ei-
nem Hobby nachzugehen, um sich in jedem Training und Spiel zu messen und vergleichen. An den Wo-
chenenden nach den Spielen noch gemeinsam ein anderes Spiel der Grossen anschauen, von unserem 
reichhaltigen Angebot im Clublokal Gebrauch zu machen, gemeinsam ein Bundesligaspiel im Lokal an-
schauen – oder einfach die Sonne auf unserer herrlichen Terrasse geniessen und über das Geschehene 
zurückzublicken. 
Die Sportanlage Bleiche ist also viel mehr als nur ein Ort zum Kommen und Gehen. Ein Ort, wo sich Jung 
und Alt begegnet, wo die Junioren und Trainer sich kollegial unterhalten, wo auch mit Mitgliedern des 
Vorstandes über alles Mögliche diskutiert werden kann. 

Einst hat mir ein Junior mitgeteilt, welcher neu zum FC Steinach gestossen ist, dass er es „extrem cool“ 
findet, dass die Trainer nach dem Spiel noch zusammensitzen und etwas trinken. Das sei in anderen 
Vereinen ganz anders gewesen, dort seien die Trainer bereits verschwunden, als die Jungs noch am Du-
schen waren. 
Umso mehr sollten die aktiven Spieler und Trainer, welche sich auf der Sportanlage befinden, Vorbilder 
für die Jungen sein – sei es auf oder auch neben dem Platz. 

Dieses Jahr schreibe ich meinen Jahresbericht absichtlich mit Inhalten, welche nicht direkt mit dem 
sportlichen Erfolg zu tun haben. Sportlicher Erfolg ist selbstverständlich ein wichtiger Bestandteil, aber 
soll er trotzdem hinter den zwischenmenschlichen Komponenten stehen. Gemeinsam gewinnen und 
freuen wir uns, gemeinsam verlieren wir und bauen uns aber auch wieder auf.  

Der, der am besten Fussball spielen kann ist bei weitem nicht immer der wertvollste Spieler im Team. 
Wenn er selten am Trainingsbetrieb teilnimmt, seine Mitspieler nicht unterstützt und nicht hundertpro-
zentigen Einsatz gibt – darf man ihm dies auch mal mitteilen oder spüren lassen. 

Sollte einem talentierten Spieler die Möglichkeit gegeben werden, in einem Probetraining in einer Aus-
wahl teilzunehmen – unterstützt das der FC Steinach auf jeden Fall. Es geht um den Junior, um seine 
persönliche Entwicklung und Ausbildung. Vielleicht ergibt sich bald wieder ein Spieler im Profibereich, 
von dem man sagen kann, dass er die Grundausbildung beim FC Steinach gelernt hat.  
Jene Spieler aus einer Auswahl, denen der grosse Schritt vielleicht verwehrt bleibt, kommen dafür ver-
stärkt und mit vielen wichtigen Erfahrungen zurück zum FC Steinach und können später für die 1. Mann-
schaft eine wertvolle Stütze sein. 

Umso wichtiger, dass die Trainer und der Verein dieselbe oder ähnliche Einstellung verfolgen, den 
Junior in seinem Wesen und Tun zu unterstützen und somit ein wichtiges Sprungbrett in der persönli-
chen Entwicklung jedes Einzelnen zu sein. 

Dem gesamten Juniorentrainer-Team ein Herzliches Dankeschön für die geleistete Arbeit, welche ihr 
für den FC Steinach leistet. 

http://www.fcsteinach.ch/index.php


Dank: 
 

Mein grösster Dank geht an: 
 

- Alle Eltern und Junioren, welche uns ihr Vertrauen entgegenbringen 
- Alle Eltern, welche uns an die Auswärtsspiele fahren und uns an den zahlreichen Spielen mit ihren 

Anfeuerungen am Spielfeldrand unterstützen 
- Alle Juniorentrainerinnen und Juniorentrainer für ihre aufwendige, geduldige und grossartige Arbeit 

zum Wohle unserer Junioren 
- Unseren Präsidenten Wolfgang Steiger und den gesamten Vorstand für die unkomplizierte und her-

vorragende Zusammenarbeit 
- Unserer Juniorenverantwortlichen der jüngsten Junioren, Ramona Breitenmoser, für die wertvolle 

Unterstützung im Juniorenbereich 
 
Auf den sportlichen Rückblick verzichte ich dieses Jahr, da wie schon im Bericht erwähnt andere Dinge 
an vorderster Stelle stehen sollten. 
 
Bedanken möchte ich mich bei den zurückgetretenen Trainern, welche den FC Steinach im Jahr 2019 
verlassen haben: 
 
- Fabian Schneeberger 
- Marco Käser 
- Pepi Memoli 
- Rejhan Memeti 
- Jürg Müller 
- Besart Olluri 
- Bruno Herzig 
 
Willkommen heisse ich die neuen Trainer, welche wir für die Juniorenarbeit beim FC Steinach gewinnen 
konnten: 
 
- Marco Bellini 
- Thomas Paradisi 
- Marco Frehner 
- Bruno Helfenberger 
- Silvan Egli 
- Dennis Garcia 
- Enrique Rojas Menzi 
- Mumin Hetemi 
- Aldin Hetemi 
- Michael Thavanathan 
- Maathuran Mehendren 

 
 
 

Horn, 09.01.2020 
 

Marco Rieser, Juniorenobmann 
Ramona Breitenmoser, Juniorenverantwortliche G-D 
 
FC STEINACH 


